Intelligenz Platt 


Bezirk Äer Königlichen Hogierung zu Dauzig · 
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Rönigl. previnztal- Intelligenz Comteit im Bol: Lokal. 
eingeng: Hundegaſſe No. 341. 
Wat, Age. — den 20. Juli 1846. 


Angemeldete Fremde. 
Angetommen den 17. und 18. Juli 1816. 

Die Herren Kaufleute Portowiez aus Watſchan, Reimer nebſt Familie aus 
Marienburg. Wilſon aus Leich, Grapp aus Derlin, die Herren Gutsbeſitzer Volk. 
mann nebſt Familie aus Rüben, Norddeck aus Pruſſow, Herr Juſtiz⸗Commiſſ. Kepler 
aus Inowratzlaw, Herr Major b. Strelow aus Barteuſtein, los. im Engliſchen 
Hauſe. Her: Oberſt von Linger aus Berlin, Herr Nitfergutsbeſitzer H. von Kleiſt 


nebſt Gemahlin aus Pommern, Herr Kaufmann W. Krüger aus Stettin, log. im 


Hotel de Berlin. Herr Kaufmann Nonnenprediger aus Nakel, log. iu den drei 

„Mohren. Herr Ober⸗Amtmaun Bertram aus Graudenz, log. im Hotel de Thorn. 

Herr Kaufmann ©. Pinkus aus Bereut, Her Amtmann Michael Below vom Grafen 
Krockow zu Krockem bei Neuſtadt, log. in den zwei Mohten 
22... —̃—ä. 


Bekan nem chungen. 
ad. Betaunutmadung 
wegen Austeichung neuer Zins⸗Coupons zu den Staatsſchuldſcheinen. 


Die Auszeichung der Zins Coupons Series X. zu den StaalsſHuldſcheinen 
für die 4 Jahre 1847 bis 1650 an die außerhalb Berlin wohnenden Inhaber von 
Staats ſchuldſcheinen ſoll durch Vermittelung det Regierungs⸗Haupt⸗Kaſſen, alſo für 
unſern Verwaltungsbezirt durch unſere Haupt⸗Kaſſe vom 1: Auguft d. J. ab, 
ſtattſinden. 

Die Beſitzer von Staats chuldſcheinen fordern wir hiernach auf, ihre Staats 
ſchuldſcheint/ e d o ch ohne Eoupond, Mit einem, mit ihrer deutlichen Namens 
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Verzeichniß, in jene nach ihren Litteen, und Kapitalbetrage 
ſpeciell aufgeführt ſind, und der letztere gehötig aufſummirt iſt, an die Königl. Se, 
5 F in Danzig einzureichen. Dieſe Einſendung wird portofrei 
efördert, wenn auf dem Couvert bemerkt iſt. : 
»„Sraartsichuldfheine zur Beifügung neuer Zins⸗ Coupons. 
Die vor uns nicht zeffortirenden Inſtitute und Kaſſen, welche im Beſitz be⸗ 
deutender Beträge von Staatvſchuldſcheinen find, können dieſe, wenn die ihnen 
vorgeſetzten Behörden es vorziehen, unter Beifügung eines Verzeichniſſes, direct an 
die Kontrolle der Staatspaplete in Berlin einfenden, welche diefelben mit den Cou⸗ 
pons den einſendenden Inſtituren uno Kaſſen direct zurückſenden wird. 
Danzig, den 7. Juli 1846. ee . 
: Königliche Regierung. 
Abtheilung für directe Steuern, Domainen und Sorten 
2 Der hieſige Konditor Friedrich Otto Kehl und die Maria Louiſe Lehmann 
aus Danzig haben für ihre einzugehende Ehe mit telſt Vertrages von geſtern die 
ſtatutariſche Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, und dem Ber- 
mögen der Braut die Rechte des vertragsmaßig vorbehaltenen Vermögens beigelegt. 
Dirſchau, den 16. Juni 1846. x ö > 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
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= Entdin dun g. SS 
3. `. Die geftern um 11 Uhr Abends erfolgte ſchwere, jedoch glackliche, Entbin⸗ 
dung feiner lieben Frau, geb. Köhn, von einem muntern Kuaben, zeigt ergebenft 
an N Ka , Julius Gräntz. 
Danzig, den 18. Juli 1846. alt? ` 

111 ͤ Arzeıge 

4. Bei J. Springer in Berlin iſt fo eden etſchienen und bei S. Anhuth, 
Langenmarkt No. 432. vorräthig: 
3 =>. John Prince-Smith’s 
Bemerkungen und Entwürfe Behufs Errichrung von Aktien⸗Baaken. 
Preis 4 Sgr. 
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5. Landverpachtung auf Zigankenberg. 

Von dem zum Hofe Zigankenderg No. 2. gehürigen Lande fol eine, unweit 
der Adee gelegene Hufe in Parcellen don beliebiger Größe auf drei oder 6 Jahre 
verpachtet werden. Das Nähere im bezeichneten Dote bei ech - 

Za Se d Schaan as jon. 
6. Hente Montag, im Hotel „Prinz von Preußen“: 

Concert A la Strauss mie vonftändigert Oicheſter 
7. Tiſchlergaſſe No. 601. wird ein Lehrling fürs Materialgeſchäft geſucht 
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20. Das Haus Schüſſeldamm No. 1111. iſt zu verkaufen oder zu vermiethen 
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Deut ſche s Da N D 
Heute Montag, den 20., Konzert unter Leitung des WE, Herin 
Voigt. - E chewitzki. 
ee Wegen ungünſtiger Witterung wird heute Montag, den Su, im 
Braͤutigamſchen Garten das Roſenfeſt zéien. auch werde ich an 
weine teſp. Bäſe Lieder austheiten. Ge Schiditz. | 
ar DditeVerpadbtung. ` | | 

get dem dien Hofe zu Pelonken Geht Donnerftag, den 23. h., Nachmittags 
3 Uhr, Termin zar Verpachtung des Obſtes an. Pächter müſſen die Halſte KI 
Gebots gleich ée e? : TS GE EE 
12. Ar roße Krämergaſſe Nr. 633. We e-Etage, wind für ein wohlge⸗ 


ſittetes Mädchen oder einen Knaben eine anſtaudige Penfien nach⸗ 


Fracht⸗ Anzeige. | 
Schiffer L. Krenglin (Steuermann Wilh. Knebel aus Magdeburg) ladet nach 
Nackel, Fileyne, Landsberg o. W., Cüſtrin, Fraukfurt a. O, Berlin, Magdebnig; 
Schleſien und Leipzig. Das Nähere beim Frachtbeſtätiger 5 
d 275 N. Y i 1 SR. 


„ Comtoir und Wohn ung n Jen Pateste 
Fiſcherthor No. 130. i 


* 


gewieſen. 


15. Das Haus op St. Cathatinen⸗Kirchenſteig No. 523. ft aus freier Hand 


zu verkaufen. Nährte Nachricht wird Schloßgaſſe No. 460 ettheilt. 

16 Ein ordentliches, ſittliches und gewandtes Mädchen finder zu Michaeli e. 
eine Stelle, wo fie ſowohl im Laden, als auch in der Wirthſchaft behilflich (en 
kann: Reflektirende, mit guten Empfehlungen vetſeheu, konnen ihre 1 uutet 
A. C. E. im Jutelligenz-Comtoit einreichen. N 

17. Ein auftandiges gebildetes junges Mädchen wünſcht zu Michaeli d. J. 


b 


Lande, wobei mehr auf gute Behandlung als auf hohes Gehalt geſehen wird. Adreſ⸗ 
ſen werden unter A. Z. im Intelligenz-Comtoir erbeten. 8 S 

18. Eine Milchhandlung außerhalb Danzig iſt zu verpachten. Adreſſen unter 
Litt. B. D. werden im Intelligenz-Comtoir entgegen genommen. : 

19. Ein neu ausgebautes Häuschen, welches ſich zum Ladengeſchäft eignet iſt 
zu verm. Näheres Sifchereher No. 135. Auch iſt daſelbſt ein Ofen zu verkaufe 
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21. Hundegaſſe No. 254. iſt die Saal⸗Etage, beſtehend aus 4 Zimmern, Küche, 
Keller ıc. gleich oder zum 1. October zu vermiethen, SC 


D 
N 


22. Hundegaſſe 83. iſt die Iſte Etage zu vermiethen. 
8 * 2 
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eine Stelle als Geſellſchafterin oder Wirthſchafterin in der Stadt oder auch auf den 
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28. Langgaſſe No. 522.,23, iſt die Belle⸗Etage, beſtehend aus $ Zimmern, Kür 


* 
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23. Hundegaſſe No. 24%. iſt ein freundliches Logis, beſtehend aus 3 bis 4 
Zimmern, Küche, Keller, Biden u. Apartement zu vermiethen u. Michaeli zu bez. 
24 Paradiesgaffe No. 367. iſt eine gare zu vermiethen. 
25 Langgarten 105. iſt 1 Stube mit Kabinet nach vorne, rechter Zeit zu zem. 
26. 1. Damm No. 1130. iſt 1 meubl. Vorſtube, a. e. einz Dem. ſogl zu d. 
air ës 2 rr 
27. In dem Hause 1sten Damm 1120., Ecke der Heil. Geistgasse, 
ist zum 1. October d. J. die Iste Etage, und in der 3ten Etage I Zim- 
mer ohne Meubeln an kinderlose ruhige Miether abzugeben. Das Nx. 
here daselbst bei C. A. Mauss. 
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che, Speiſekammer, Geſinde⸗ und Badeſtube, Keller ꝛc., ſowie die Ober⸗Etage, be⸗ 
ſtehend aus 7 Zimmern, Küche, Keller, Boden und Speiſekammet, zuſammen, oder 
jede für Hait, erſtere ſogleich, letztere von Michaeli d. J. zu vermiethen und das 
Näbere daſelbſt zu erfahren 5 — 

29. Pfefferſtadt Ne. 227, iſt eine freundliche Stube mit Meubeln und Betten 
für 3 Herren, für den Preis von monatl. 8 Nil. zu vermiethen, auch kaun ſelbige 
nach Belieben einem einzelnen Miether überlaſſen werden. Nähere Auskunft darüber 


ettheilt Herr H. W. Mayer, Pfefferſtadt No. 226. 


30. Zwei Stuben mit allen Bequemlichkeiten, Ausſicht nach der Langenbrücke 

und noch der Frauengaſſe, iſt zu vermiethen Seifengaſſe Mo. 946. ö 

31. heit: Geiſtgaſſe No. 211. find veränderungs haber 2 Wohnuagen, eine u. 

zwei Treppen hoch, Michaeli zu vermiethen Nachricht daſelbſt. 

32. Poggenpfuhl 206 iſt I freundliche Stube mit Meudeln ap en Herren 3. v. 

GE Breitgaffe 1135. find mehrere Studen für die Zeit des Dominiks z. verm. 

34. D Butgſtr. 1669. A., Waſſerſ., iſt e. ſehr freund l, neu dec. Logis mit eigener 
W Thür 3 St., Küche. Kell. Bod. Hoft ꝛc.— a. e. ab. Fam. gl. od. Mich. z. v. 

35. keegenthor, Mottlauerg. 314., find 2 freund. Stub, I Küche, a. g. Bod. z. v. 

36. Ein kleines Ladenlokal, am frequeuteſten Otte belegen, iſt ſogleich oder zu 

Michaeli zu vermiethen. Das Nähere Altſtädt. Graben No. 1287 

37. Schuüffelmarkt 629. iſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen, dis 2 Uhr 

Nachmittags zu befeher. e 

38. Seifeng. No. 950, iſt 1 Zimm: u. 5. Lengendr. m. Meudt. u. Bel. zu v. 

39. Flelſchergaſſe No. 146. if eine Stube während der Deminikzeit, wie auch 

eine Stube webit VBodenkammer an einen Herrn mit auch ehne Veköſtigung zu ». 


Sachen iu verkasfen in Danzig. 
Mobilia cher keweglſwe Saden. 
% Mein Lager von Stahl⸗ und Eiſenwaaren iſt 
durch neue Zuſendungen hauptſächlich mir allen Sortes Schneidezeug, Tiſchmeſſer, 
Federdrath, Polſternägeln, Drathſtiften. Drathgeweben, Feilen, Glanz⸗Stuhlrobr u. 
L w. vyllſtändig afforı'zt und empfehle ſelbiges zu möglichſt billigen Preiſen. 
Guſt. Wernick, Peterſiliengaſſe 1 
15 a Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗ Blat. 
o. 166. Montag, den 20 Juli 1846. 
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* 41. Durch neue Zuſendungen von vidinaiten und feinen Glaswaaren, 
1 Steingut und kurzen Waazen, engliſchen Strick und Nähnadeln neuen Muſtern 
in weißen Spitzen, verſchließbaren Arbeitskäſtchen vou 10 Sgr. ab, Stein 
BR kohlenknöpfen in allen Größen, Zwien⸗Handſchuben a, find unſere Lager 
3% wieder vollſtändig aſſortirt. Auch erhielten wir ebenfalls von Spiel- und Nip⸗ 
3% pes⸗Sachen eine große Auswahl, und treffen daoon, beſondeis noch in dieſem 
75 Monate faſt täglich Neuigkeiten ein, Letztere direkt aus Parſs. Wir notiren, 
d 
* 


E 


wie allgemein bekannt, auf jedem Gegenſtande die billigſten Veikaufspreiſe. 
55 : Piltz & Czarnecki, 

25 , Lauggaſſe 374, und Schnüffelmarkt 633. 
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43. Polka⸗Handſchuhe für Damen und Kinder in böbſchen Farben em; ⸗ 
pfiehlt C Eytz Fiſchmarkt Ro. 1594. am Tobigsthor. 

. uyoner, Holländer u. "mai Borſtpinſel, Dachs⸗, Fiſch Ke 
Murder: und gewöhnliche Haatpinſel in Blech und Poſen gebunden. Mars 


tuch in verſchiedenen Breiten, Patetten, Spachteln von Horn en feine Oe. 
farben in Blaſen erhieſten und empfehlen in großer Auswahl f 


Meding & Seemann, Iften Damm No. 1238. = 
46. Echt engliſche 32:10thige Strickbaumwolle in 
alien No. und super primo Qualitee, erhielten fo eben direct aus der Struttſchen 
Fabrik und empfehlen , ) Pit b & Czaruccki. 
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Moultungs zu Bademänteln, baben wieder in großer Auswahl a a 
Ai S Gebr. Schmidt, Langgaſſe No. 516. A 
4 NH. Ertra ſchwere weiße und grau leinene Beinkleider⸗ 4 
Sa es EE E, gue 
47 Die neueſten Hut⸗ 4 Haubenbänder, Kragen, 5 auchetfeu⸗ Fine, Delle U. 


Stel 


Zwirnhandſch. erb. o. d Frankf. M. u. empf H. Krombach l. Damm, u. Breitg.⸗Ecke. 


a, Mouſſel. de laine Ombre, Jaconetts, extra feine 
Cauott Twills, Cambric, Baſtatd, Mouſſelin, Gardinenzeug, geſtickte Kragen, fei⸗ 
ner Batliſt, Cattun, wollene Tücher, Beinkleiderzeug für Knaben, Schottiſche Cam⸗ 
lots u. Gaze ſollen um zu räumen auffallend billig verkauft werden. 


x, Silberberg, Dundegaſſe 263. gegenüber Hotel de Brandenburg. 


49. Ein leichter, ſehr gut conſervirter Verdeckwagen und ein Paar große ſtarke 


Wagenpferde, Rappſtuten, 10 und 11 Jahre alt, englifftt, ſtehen vorſtädtſchen Gra⸗ 
ben No. 2085. zum Verkauf und können daſelbſt in den ere en Ir 9 bie 
11 Uhr beſehen werden. 


50. Seifengaſſe No. 550, werden feiſche Anſchoving verkauft. RR 
st Schwarze und graue Filz⸗ und Caſtor⸗Hüte Für 


Knaben empfiug S Aug. Weinlig, Langgaſſe 408. 
52. Ein großer runder mahag. Sophatiſch Geht zum Verkauf, 1. Steindamm 
No. 381. erſte Uuterchüre. ` . 

ER Edtetat,-Citatıon. | 
53. Weber den Nachlaß des am 22. Januar 1845 in Dt. Eylau verſtordenen 
ehemaligen Gars beſitzers Carl Louis Alexander du Perrail v. Bapard iſt der erb. 
ſchaftliche Ligaldationsprozeß eröffnet, und zur Liquidation und Begründung der un⸗ 
ſprüche der Gläubiger an die Maſſe ein Termin auf den 8. Auguſt e., Vormittags 


‚ID Uhr, Hoc dem deputirten Oberlandesgerichts⸗Referendarius Gottſchewski biefeibit . 


anbersumt worden. 

Zu bemmfelben werden piedurch die unbekannten Nachlaps Gläubiger unter det 
Verwatuung vorgeladen, daß der Aus bleibende aller feiner etwanigen Vorrechte für 
vetluſtig erklärt und mit ſeiner Forderung um an dasjenige wird verwieſen werden, 
was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe etwa no % 


übrig bleiben Tote," 


Marienwerder, den 24. März 1846. g 
Civil⸗Senat des Königlichen Ober⸗KLandesgerichts. 
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